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Stellplatz-Szene

01819 Bad Gottleuba/D4. Am Er-
lebnisbad Billy wurde ein gebühren-
pflichtiger Stellplatz für vier Mobile 
auf markiertem Wiesengelände ein-
gerichtet. Keine Ver- und Entsorgung 
vorhanden. Gebühren: 5 Euro pro 
Nacht und Mobil inklusive Strom. 
Saison: 1. Mai bis 15. September. 
Standort: OT Berggießhübel,  
Am Oberhammer 1, GPS 50°52’37’’N, 
13°57’09’’O. Info: Erlebnisbad Billy, 
Telefon 03 50 23/6 23 79, 
E-Mail billybad@web.de, 
www.berggiesshuebel.de

18546 Sassnitz/D2. Der beliebte 
Parkplatz Königslinie am Fährhafen 
Neu Mukran ist nun endgültig ge-
schlossen, nachdem er wegen Bau
arbeiten gesperrt und zwischenzeit-
lich doch wieder benutzbar war.

25821 Reußenköge/D1. In idyl-
lischer Lage hinter dem Deich liegt 
der gebührenpflichtige Stellplatz für 
zehn Mobile beim Amsinck-Haus, 
hinter dem Parkplatz des Informa-
tions-Zentrums „Nationalpark 
Schleswig-Holsteinisches Watten-
meer“. Fahrradverleih, Getränke so-
wie Sanitärräume mit Dusche und 
Waschmaschine im Amsinck-Haus. 
Gebühren: 7 Euro pro Nacht und  
Mobil inklusive Dusche, Ver- und Ent-
sorgung. Strom: 2 Euro. Ganzjährig. 
Standort: Sönke-Nissen-Koog 36a, 
GPS 54°36’56’’N, 08°52’12’’O. 
Info: Telefon 0 46 71/92 71 54, 
E-Mail info@amsinck-haus.de, 
www.amsinck-haus.de

27632 Dorum/D1. Der Wohnmobil-
hafen Wurster Land im Ortsteil Neu-
feld wird am 10. September 2011 
endgültig geschlossen, teilt der  
Betreiber Hans-Georg Eggers mit.  
In Zukunft wird er nur noch seinen 
Stellplatz am Kutterhafen in 27637 
Nordholz, OT Spieka-Neufeld betrei-
ben (promobil 05/10). 
Standort: Zum Kutterhafen,  
GPS 53°47’22’’N, 08°32’56’’O.  
Info: Telefon 0 47 41/18 07 77, 
Mobil 01 60/6 61 78 42, E-Mail 
wohnmobilhafen@web.de, 
www.wohnmobilhafen.de

32469 Petershagen/D3. Am Wald-
hotel Morhoff im Ortsteil Heisterholz 
finden neuerdings fünf Mobile gebüh-
renfrei Platz auf dem Hotel-Parkplatz. 
Einkehr obligatorisch. Strom und 
Wasser gegen Gebühr. Ganzjährig.
Standort: Heisterholz, Forststraße 1, 
GPS 52°21’47’’N, 08°57’54’’O. 
Info: Sabina und Andreas Balke, 
Telefon 0 57 07/9 30 30, 
E-Mail info@waldhotel-morhoff.de, 
www.waldhotel-morhoff.de Thedinghausen: Nun gibt es hier 

auch eine Entsorgungsstation.

Stellplatz ist 
nun komplett
27321 Thedinghausen/D3. Der 
gebührenfreie Stellplatz für 
acht Mobile wurde nun auch 
mit einer Entsorgungsanlage 
mit Bodeneinlass komplettiert. 
Das Areal liegt am historischen 
Schloss Erbhof, einem Bau aus 
der Zeit der Weserrenaissance, 
und ist bei den allgemeinen 
Parkplätzen gesondert ausge-
wiesen. Gebühren: Strom (8 An-
schlüsse): 1 Euro/6 Std. Wasser: 
1 Euro/10 Min.
Standort: Braunschweiger Straße 1, 
GPS 52°57’43’’N, 09°01’48’’O. 
Info: Tourist-Information, 
Telefon 0 42 04/88 22, 
E-Mail imkemeyer@thedinghausen.de, 
www.thedinghausen.de

Im neuen Yachthafen Stahlbrode liegen die Stellplätze neben dem Fähranleger.

18519 Sundhagen/D2.  Das ist der romantische 
Weg nach Rügen: mit der Fähre von Stahlbrode 
nach Glewitz. Ohne den starken Verkehr über 
die neue Rügenbrücke gelangt man auf diesem 
Weg auf die größte deutsche Insel. Und genau 
neben dem Fähranleger auf dem Festland liegt 
der neue Yachthafen Stahlbrode. Unmittelbar 
neben den hier ankernden Schiffen finden jetzt 
auch Reisemobile einen sehr maritimen Platz. 

Nicole Lasch und Berthold Radel haben diese 
Anlage übernommen und bieten rund 15 Stell-
flächen für Mobile an. Der Untergrund an der 
Pier ist gepflastert, und Strom steht auch zur 
Verfügung.  In dem Hafenbüro betreiben die bei-
den einen kleinen Kiosk mit Fischbrötchen und 
den Dingen für den täglichen Bedarf. Frische 
Brötchen werden auch bis an die Mobiltür gelie-
fert. Gebühren: 5 Euro pro Nacht und Mobil. 

Strom und Wasser nach Verbrauch. 
Dusche: 2 Euro. Ganzjährig.
Standort: OT Stahlbrode, Am Sund 7,  
GPS 54°14’00’’N, 13°17’17’’O.  
Info: Nicole Lasch, Telefon 03 83 28/65 00 05, 
Mobil 01 72/1 76 32 66, E-Mail 
info@yachthafen-stahlbrode.de, 
www.yachthafen-stahlbrode.de

Sundhagen: Direkt neben  
der Rügenfähre liegt der neue 
Yachthafen Stahlbrode mit 
Stellplätzen für Reisemobile.

onl ine
www.promobil.de

Stellplatz-Fragebogen 

Sagen Sie uns bitte, wo es neue 
Stellplätze oder Veränderungen 
auf den bestehenden Plätzen 
gibt. Dazu gibt es im Internet  
einen Fragebogen zum Download 
unter:
www.promobil.de/fragebogen
Einfach ausdrucken, ausfüllen 
und faxen an 0 70 44/4 17 07 
oder einsenden an  
Redaktion promobil, Stellplatz, 
70162 Stuttgart

Kamenz: neuer Stellplatz ohne 
Infrastruktur auf einem Parkplatz.

Lessing war 
hier zu Hause
01917 Kamenz/D4. Nördlich der 
19 000 Einwohner zählenden 
Geburtsstadt des Dichters Gott-
hold Ephraim Lessing erstreckt 
sich die Oberlausitzer Heide- 
und Teichlandschaft. Neben den 
beiden weiteren Stellplätzen  vor 
dem Campinggelände und beim 
Handelsbetrieb Eyke gibt es nun 
noch einen gebührenfreien Stell-
platz für drei Mobile auf einem 
öffentlichen Parkplatz unterhalb 
des Naturparks Hutberg. Dies 
hat promobil-User Steffen Beier 
über sein iPhone mitgeteilt. Eine 

spezielle Infrastruktur für Reise-
mobile ist nicht vorhanden. Kur-
zer Fußweg zum historischen 
Stadtzentrum. Ganzjährig.
Standort: Am Damm, GPS 51°16’10’’N, 
14°05’27’’O. Info: Kamenz-Information,
Telefon 0 35 78/37 92 05, 
E-Mail kamenzinformation@kamenz.de, 
www.kamenz.de

Auf dem weg nach Rügen
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Stellplatz-Szene

35516 Münzenberg/D5. Gleich 
zwei neue, gebührenfreie Plätze hat 
die Kommune ausgewiesen. Der Stell-
platz an der Sporthalle bietet Platz für 
fünf Mobile auf einem öffentlichen 
Parkplatz am westlichen Ortsrand und 
ist 700 Meter vom Ortszentrum ent-
fernt. Ebenfalls fünf Mobile passen 
auf den schattigen Parkplatz entlang 
des Sportplatzes. Eine Ver- und Ent-
sorgung oder Strom gibt es auf  
keinem der Plätze. Der Aufenthalt ist 
bei beiden Plätzen auf drei Tage  
begrenzt. Ganzjährig nutzbar. 
Standort Sporthalle: Am Viehtrieb, 
GPS 50°27’25’’N, 08°46’18’’O.
Standort Sportplatz: Butzbacher 
Straße, GPS 50°27’28’’N, 
08°44’03’’O. Info: Stadtverwaltung, 
E-Mail info@muenzenberg.de, 
Telefon 0 60 33/9 60 30, 
www.muenzenberg.de

37412 Herzberg am Harz/D3. Auf 
einem ausgewiesenen Areal vor dem 
Campingplatz am Blockhaus wurde ein 
gebührenpflichtiger Stellplatz für zehn 
Mobile angelegt. Der Untergrund be-
steht aus Rasen und Schotter, nachts 
ist der Platz beleuchtet. Uriges Block-
haus-Restaurant mit Biergarten am 
Platz. Gutbürgerliche Küche. Idyllische 
Lage im Bremketal neben dem be-
heizten Waldschwimmbad. Herzberg 
ist fünf Kilometer entfernt. Gebühren: 
13 Euro pro Nacht und Mobil inklusive 
2 Personen, Dusche, Ver- und Entsor-
gung. Strom (10 Anschlüsse):  
1,80 Euro. Ganzjährig nutzbar. 
Standort: OT Scharzfeld, Bremke-
straße 35, GPS 51°38’07’’N, 
10°23’08’’O. Info: Markus Laudorf, 
Telefon 0 55 21/99 66 50, 
Mobil 01 63/2 34 01 03, 
E-Mail markus.laudorf@yahoo.de, 
www.bremketal.de

46483 Wesel/D3. Im Erholungsgebiet 
der Auelandschaft mit Freibad, Mini-
golf und Auesee liegt der neue, private 
Reisemobilstellplatz Römerwardt für 
26 Mobile zwischen der Rheinprome-
nade und dem Sportflugplatz Römer-
wardt. Parzellierte Stellflächen auf  
Rasen und Schotterrasen. Komplette 
Ver- und Entsorgung vorhanden.  
Brötchenservice an den Wochenen-
den. Mehrere Restaurants in unmittel-
barer Nähe. 15 Minuten Fußweg zur 
neu gestalteten Innenstadt. Gebühren: 
8 Euro pro Nacht und Mobil von April 
bis September, 6 Euro von Oktober bis 
März. Strom (26 Anschlüsse): 2 Euro. 
Wasser: 10 Cent/9 Ltr., 1 Euro/90 Ltr. 
Ganzjährig nutzbar. 
Standort: Rheinpromenade, 
GPS 51°39’39’’N, 06°35’31’’O. Info:  
Dieter Paff, Mobil 01 57/85 68 17 54, 
E-Mail dieterpaff@web.de Hörsten: die Stellplätze beim 

Flugplatz Schachtholm am Kanal.

Nun doch Platz  
in Schachtholm
24797 Hörsten/D1. Nach lan-
gem Hin und Her um den Stell-
platz Schachtholm hat der Be-
treiber jetzt eine befristete 
Genehmigung für fünf Mobile 
auf einer festen, gewalzten 
Wiese, direkt am Nord-Ostsee-
Kanal. Freier Blick auf die 
Traumschiffe im Kanal. Restau-
rant Himmelsstürmer am Flug-
platz. Gebühren: 5 Euro pro 
Nacht und Mobil. Saison: April 
bis Oktober.
Standort: Schachtholm,  
GPS 54°13’30’’N, 09°36’08’’O. Info: 
Norbert Treu, Mobil 01 60/8 18 51 21, 
E-Mail flieger44@gmx.de

Stolzenau: Jetzt gibt es  
noch mehr Platz am Weser-Ufer.

Erweiterung 
an der Weser
31592 Stolzenau/D3. Die Mit-
telweser-Region wird immer 
beliebter. Deshalb wurde der 
Stellplatz am Weserufer nun 
auf 24 Stellflächen erweitert 
und mit insgesamt vier Strom-
säulen ausgestattet. Gebühren: 
4 Euro pro Nacht und Mobil.  
Von November bis März ist die 
V+E wegen Hochwassergefahr 
abgebaut. Sonst ganzjährig.
Standort: Weserstraße,  
GPS 52°30’35’’N, 09°04’51’’O.  
Info: Gemeindeverwaltung, Telefon 
0 57 61/7 05 10, E-Mail gerd.schrapel@
stolzenau.de, www.stolzenau.de

Beschaulichkeit am Peenehafen
17154 Neukalen/D2.  Die klei-
ne Stadt ist ein beschaulicher 
Ort an der Peene, gleich neben 
dem Kummerower See in der 
Mecklenburgischen Schweiz. Der 
kleine, herausgeputzte Hafen, 
von dem man über die Peene 
und den Greifswalder Bodden 
bis in die Ostsee gelangen kann, 
ist zu einem Anziehungspunkt 
für Wasserwanderer geworden. 
Unmittelbar neben der Anlage 
wurde ein kleiner Stellplatz 
eingerichtet, der zentral zur se-
henswerten Ortsmitte liegt. 
Der gebührenpflichtige Platz 
für fünf Mobile liegt auf einem 

separaten, beschilderten und 
von Bäumen eingefassten Wie-
sengelände am Ortsrand. See-
mannsstübchen und weitere 
Gastronomiebetriebe in der 
Nähe und am Hafen. Duschen 
ist im Hafenmeistergebäude 
möglich. Gebühren: 7 Euro pro 
Nacht und Mobil. Strom (5 An-
schlüsse): 1 Euro/2 kWh. Was-
ser: 1 Euro/120 Ltr. Ganzjährig 
nutzbar.
Standort: Hafenstraße,  
GPS 53°49’27’’N, 12°47’41’’O. Info: 
Hafenmeister, Mobil 01 60/95 87 74 22, 
E-Mail buergermeister@stadt-neukalen.
de, www.stadt-neukalen.de

Neukalen: der eingezäunte Stellplatz auf einem Wiesengelände.

Rodewald: 
die Stellplätze 
in der Nähe 
des Natur-
erlebnisbads.

Neuer Platz im langen Dorf
31637 Rodewald/D3. Die Re
gion Mittelweser, zwischen 
Minden und Bremen gelegen, 
wird für Reisemobilisten im-
mer interessanter. Jetzt wurde 
im zweitlängsten Dorf Nie-
dersachsens (zwölf Kilometer 
lang) der jüngste Platz mit elf 
Stellplätzen in der Region ein-
gerichtet. Sechs Mobile finden 
auf dem mit Rasengittersteinen 
befestigten Gelände Platz, je-
der verfügt über Stromversor-
gung, und 50 Meter vor der 
Anlage gibt es eine Holiday-
Clean-Station mit Wendefahr-
spur am Feuerwehrhaus. Super-

markt und Gastronomie im Ort. 
Gleich neben dem Platz liegt 
ein Naturfreibad mit Kiosk, 
welches täglich von 14 bis 19 
Uhr geöffnet ist. In der Nähe 
finden sich auch Sehenswür-
digkeiten wie die Ahrbecker  
Bockwindmühle und auch das 
Heimatmuseum. Ganzjährig 
nutzbar. Gebühren: Strom (10 
Anschlüsse): 50 Cent/kWh. Was-
ser: 50 Cent/40 Ltr. 
Standort: Im Zentrum 2,  
GPS 52°39’49’’N, 09°28’49’’O.  
Info: Samtgemeinde Steimbke, Telefon 
0 50 26/9 80 80, E-Mail rathaus@
steimbke.de, www.steimbke.de
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59227 Ahlen/D3. Der Stellplatz für 
vier Mobile am Freizeitbad Berliner 
Park in der Dolberger Straße ist nicht 
mehr zu benutzen. Das Freizeitbad 
wird abgerissen und durch ein neues 
Bad ersetzt. Fertigstellung bis 2013.

66629 Freisen/D5. Der Stellplatz 
am Weiselbergbad für drei Mobile ist 
neu und gebührenpflichtig und liegt 
auf dem gepflasterten und beleuchte-
ten Parkplatz vor dem Bad. Keine  
Ver- und Entsorgung. Gebühren:  
5 Euro pro Nacht und Mobil. Strom:  
2 Euro. Ganzjährig nutzbar.
Standort: Zum Schwimmbad,
GPS 49°32’00’’N, 07°15’36’’O. 
Info: Gemeinde Freisen, 
Telefon 0 68 55/9 70, 
E-Mail rathaus@freisen.de, 
www.freisen.de

66903 Gries/D5. Auf einem ruhigen 
Wiesengelände hinter der Gaststätte 
Seestube  gibt es jetzt einen gebüh-
renpflichtigen Stellplatz für acht Mo-
bile mit Blick zum Ohmbachsee. Ver- 
und Entsorgung vorhanden. Gebühren: 
6 Euro pro Nacht und Mobil. Strom  
(6 Anschlüsse): 50 Cent/kWh. Wasser: 
10 Cent/10 Ltr. Ganzjährig nutzbar. 
Standort: Bahnhofstraße 17b, 
GPS 49°25’04’’N, 07°24’10’’O. 
Info: Gaststätte Seestube, 
Telefon 0 63 73/8 29 08 77, 
Mobil 01 51/16 54 54 56, E-Mail
seestube-ohmbachsee@web.de

84518 Garching a. d. Alz/D8. 
Eingebettet in ein Waldgebiet liegt der 
gebührenpflichtige Stellplatz für fünf 
Mobile am Freizeitgelände. Gebühren: 
5 Euro pro Nacht und Mobil inklusive 
Ver- und Entsorgung. Saison: Mai bis 
Mitte September. 
Standort: Tassilostraße, 
GPS 48°08’10’’N, 12°35’46’’O. 
Info: Telefon 0 86 34/62 10,
E-Mail info@garching-alz.de, 
www.garching-alz.de

87645 Schwangau/D8. Unter dem 
Namen Wohnmobilpark Schwangau 
gibt es neben dem Campingplatz mit 
separater Zufahrt einen neuen Stell-
platz für 24 Mobile am Bannwaldsee. 
Restaurant, Pizzeria und Minimarkt am 
Platz. Gebühren: 17,50 Euro pro Nacht 
und Mobil inklusive Dusche, Ver- und 
Entsorgung, 12,50 Euro in der Neben-
saison. Kurbeitrag: 1,45 Euro/Person. 
Strom (24 Anschlüsse, 16 Amp.): 2,50 
Euro. Hund: 2 Euro. V+E für Durch
reisende: 5 Euro. Ganzjährig nutzbar.
Standort: Münchener Straße 151, 
GPS 47°35’31’’N, 10°46’24’’O. 
Info: Telefon 0 83 62/9 30 00, E-Mail 
info@camping-bannwaldsee.de, 
www.camping-bannwaldsee.de

Sizilien: Neben Taormina liegt die 
Gemeinde mit neuen Plätzen.

NL-1781 Den Helder/NL1. Im 
Yachthaven Willemsoord liegt 
der Stellplatz für zehn Mobile 
in der historischen Hafenanla-
ge mit Marinemuseum und 
mehreren Restaurants. Maxi-
maler Aufenthalt: zwei Nächte. 
V+E mit Bodeneinlass am Ge-
bäude 41. Gebühren: 10 Euro 
pro Nacht und Mobil inklusive 
Tourismusabgabe für 2 Personen, 
Ver- und Entsorgung. Ganzjäh-
rig nutzbar.
Standort: Willemsoord 47, 
GPS 52°57’45’’N, 04°46’14’’O.  
Info: Telefon 00 31/2 23 61 61 00, 
E-Mail info@willemsoordbv.nl, 
www.willemsoordbv.nl

Den Helder: Gleich neben 
dem Platz ankern alte Schiffe.

Korinth: ausschließlich für 
Reisemobile angelegtes Gelände.

Neben den 
Ausgrabungen
GR-20100 Korinthos In direkter 
Nähe zu den historischen Aus-
grabungsstätten des antiken 
Korinth liegt der ausschließlich 
für Reisemobile angelegte 
Camper Stop Afrodites Waters 
mit Platz für 30 Mobile. Sepa-
rates, schattenloses Areal. Orts-
zentrum mit Gastronomie 300 
Meter. V+E vorhanden. Gebüh-
ren: 10 Euro pro Nacht und 
Mobil. Ganzjährig nutzbar.
Standort: keine Straßenangaben, GPS
37°54’42’’N, 22°52’40’’O. Info: Spiros 
Pantazis, Telefon 00 30/27 41 02 73 33, 
Mobil 00 30/69 49 73 16 65, E-Mail 
camperstop.afroditeswaters@hotmail.
com, www.camperstop.gr

Ländlich: die Stellplätze auf dem 
Bauernhof nahe der Kanalküste.

Bauernhof in 
der Normandie
F-50760 Réville/F2. Die Ferme 
de la Froide Rue ist ein bewirt-
schafteter Hof in der Norman-
die und bietet Stellplätze für 
fünf Mobile  auf einem befes
tigten Wiesenstreifen an. Ge-
bühren: 5 Euro pro Nacht und 
Mobil inklusive Strom. Ver- 
und Entsorgung: 3 Euro. Ganz-
jährig nutzbar.
Standort: Route des Monts 165, 
GPS 49°37’33’’N, 01°15’13’’W.  
Info: Françoise und Michel Latirre, 
Telefon 00 33/2 33 54 54 05, 
E-Mail francoise.latirre@orange.fr, 
www.saint-vaast-reville.com

In der spanischen Palmenstadt
E-03207 Elche/E11. Der größte 
Palmenhain der Stadt „El Pal-
meral“, in dem über 11 000 Pal-
men stehen, gehört zum Welt-
kulturerbe. Rund 20 Kilometer 
von Alicante entfernt liegt die 
valencianische Stadt, in deren 
Stadtmitte ein privates, einge-
zäuntes Anwesen mit dem Na-
men Área Camper Park Illice 
Stellplätze für neun Mobile an-
bietet. Der fleißige promobil-
Leser Wolfgang Lörsch hat dies 
entdeckt. Die parzellierten Stell-
flächen haben einen geschot-
terten Untergrund und sind 
nachts beleuchtet. Eine Ver- 

und Entsorgung ist am Platz 
vorhanden. Brötchenservice von 
Montag bis Samstag. Picknick-
platz. Eine Bushaltestelle ist 50 
Meter, Supermärkte sowie Re-
staurants liegen zwei Kilometer 
entfernt. Ankunft von 9 bis 23 
Uhr. Gebühren: 12 Euro pro 
Nacht und Mobil inklusive 
Strom, Ver- und Entsorgung. 7 
Euro nur für Übernachtung. 
V+E für Durchreisende: 4 Euro. 
Ganzjährig nutzbar.
Standort: Camino de Alboraya, 
GPS 38°16’57’’N, 00°41’35’’W. 
Info: Telefon 00 34/9 65 42 50 25, 
E-Mail areaillice@gmail.com

Elche: eingezäunt und beschützt mitten in der Stadt.

Historische 
Hafenanlage

I-98035 Giardini-Naxos/I11 
Naxos Parking Ristoro auf Sizi-
lien bietet einen gebühren-
pflichtigen Stellplatz für zehn 
Mobile auf einem großen Park-
platz hinter einem kleinen  
Restaurant, meldet der promobil-
Nutzer Frank Sommer über sein 
iPhone. Untergrund aus Schot-
ter und Rasen. Supermarkt ne-
benan. Strand 700 Meter ent-
fernt. Gebühren: 10 bis 15 Euro 
pro Nacht und Mobil inklusive 
Strom, Ver- und Entsorgung. 
Ganzjährig nutzbar.
Standort: Via Tevere, GPS 37°49’39’’N,
15°15’39’’O. Info: Francesco Di 
Panto, Telefon 00 39/0 94 25 22 03

Sizilianisches 
Domizil
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Kopparberg: die Stellplätze  
auf der Ferien- und Freizeitanlage.

Lära sig 
svenska
S-71432 Kopparberg/S4. Schwe
dische lernen! Eine Feriensprach-
schule unter deutscher Leitung 
gibt es auf der Freizeitanlage 
Bångbro Kids & Outdoor. Au-
ßerdem einen gebührenpflich-
tigen Stellplatz für 24 Mobile. 
Kiosk mit Imbiss, Angel- und 
Outdoorshop sowie Kanuver-
leih auf dem Gelände. Sport-
plätze und Eisbahn angren-
zend. Gebühren: 70 SEK pro 
Nacht und Mobil. Person: 20 
SEK. Strom: 70 SEK. Wasser: 
20 SEK/50 Ltr. Grauwasser-
Entsorgung: 10 SEK/10 Ltr. 
Hund: 20 SEK. Ganzjährig. 
Standort: Kata Dalströms Väg 42, GPS 
59°51’50’’N, 15°01’55’’O. Info: Felicitas 
Nowak, Telefon 00 46/7 38 29 28 05, 
E-Mail bko@fjalltofjell.de, 
http://swe.fjalltofjell.de 

Gemütlichkeit in Tschechien
CZ-39446 Červená Řečice. Etwa 
100 Kilometer südöstlich von 
Prag, an der Autobahn 1, liegt 
das gemütliche, offene Cam-
pinggelände Kovárna  mit Stell-
plätzen für fünf Mobile. Ein 
Supermarkt und Gastronomie 
findet man im Dorf in rund 
einem Kilometer Entfernung. 
Auf dem unter niederländi
scher Leitung stehendem Platz 
gibt es saubere Sanitäreinrich-
tungen sowie einen Ausguss für 
Cassettentoiletten ohne Che-
mie. Die ursprüngliche und 
waldreiche Umgebung im Tal 
des Flusses Trnavka lädt zu 

Wanderungen und Radtouren 
ein. Die Stadt Pelhrimov aus 
dem 16. Jahrhundert ist 13 Ki-
lometer entfernt. Gebühren: 
350 CZK (13,50 Euro) pro 
Nacht und Mobil inklusive 2 
Personen, Dusche und Touris-
musabgabe. Strom: 96 CZK (4 
Euro). Hund: 37 CZK (1,60 
Euro). Saison: Ende April–Mit-
te September.

Standort: keine Straßenangabe, 
GPS 49°31’08’’N, 15°09’26’’O.  
Info: Martin und Mascha van der Schuit, 
Telefon 0 04 20/5 65 39 80 05, 
E-Mail campingkovarna@iol.cz, 
www.campingkovarna.nl

Červená Řečice: Reisemobile stehen hier direkt am Pool.

88085 Langenargen/D7. Die 
Bodenseegemeinde hat auf der Park-
fläche ihres Bauhofes einen gebüh-
renfreien Stellplatz für 25 Mobile 
ausgewiesen. Ruhige Ortsrandlage 
an der Kabelhängebrücke zwischen 
Langenargen und Gohren. Ebene  
Rasenfläche ohne Parzellierung.  
Keine Infrastruktur vorhanden. Ein  
Kilometer zum Seeufer und Jacht
hafen, zwei Kilometer ins Ortszen-
trum. Ganzjährig nutzbar. 
Standort: Lindauer Straße, 
GPS 47°35’48’’N, 09°33’39’’O. 
Info: Tourist-Information, 
Telefon 0 75 43/93 30 92, 
E-Mail touristinfo@langenargen.de, 
www.langenargen.de

E-08280 Calaf/E8. Am nördlichen 
Ortsrand der katalanischen Gemein-
de liegt der Autocaravanas en Calaf, 
ein gebührenfreier Stellplatz für vier 
Mobile. Angelegtes Areal auf Schot-
ter, nachts beleuchtet. Frischwasser 
und Bodeneinlass, kein Strom. Das 
teilt promobil-Leser Wolfgang Lörsch 
mit. 300 Meter bis ins Ortszentrum 
mit Supermarkt und Gastronomie. 
Spiel- und Picknickplatz vorhanden. 
Maximaler Aufenthalt: 48 Std. Ganz-
jährig nutzbar. 
Standort: Carrer Berlín, 
GPS 41°44’06’’N, 01°30’50’’O. 
Info: Ajuntament de Calaf, 
Telefon 00 34/9 38 69 85 12, 
E-Mail calaf@diba.es, www.calaf.cat

E-36440 As Neves/E1. Die Area 
de As Neves ist ein gebührenfreier 
Stellplatz für fünf Mobile auf einem 
ruhigen, öffentlichen Parkplatz un-
mittelbar am Ortszentrum der Stadt 
nahe der portugiesischen Grenze. 
Ebener, asphaltierter Untergrund, 
rückwärtig von hohen Bäumen ein-
gefasst. Kein Strom, aber Ver- und 
Entsorgung am Platz. Supermarkt 
und Gastronomie ab 100 Meter  
Entfernung. Ganzjährig nutzbar. 
Standort: Camino del Emenjeric, 
GPS 42°05’10’’N, 08°24’48’’W. 
Info: Concello de As Neves, 
Telefon 00 34/9 86 64 80 52, 
www.asneves.com

GR-64008 Moustheni. Der neue 
Shell-Autohof Chrysanthidis an der 
Autobahn 2 von Thessaloniki nach 
Kavala bietet einen gebührenfreien 
Stellplatz für zehn Mobile an. Tank-
stelle, Restaurant und Shop sind  
24 Stunden geöffnet. Frischwasser 
und Entsorgung kann hier erledigt 
werden. Ganzjährig nutzbar. 
Standort: A 2, Ausfahrt Moustheni,
GPS 40°51’10’’N, 24°08’44’’O. 
Info: Telefon 00 30/25 92 02 15 55, 
E-Mail vikchris@otenet.gr

�  �So orientieren Sie 
sich in Deutschland

Für die geogra-
fische Orientie-
rung hier das 
promobil-Koor-
dinatensystem 
im Überblick. 
Mehr Länder 
unter www.
promobil.de/
Landkarten

  Das promobil-Stellplatz-
Bewertungsschema ist be-
währt – und einzigartig: Ne-
ben einer Gesamtnote (mit 
Monden) gibt es auch noch 
Detailbewertungen für Lage, 
Ausstattung und den Freizeit-
wert. So sehen Sie sofort, was 
für Sie wichtig ist. 

  Die promobil-Wertungen für den Stellplatz

Begehrt: Die Gesamtwertung spiegelt	 Bewährt: Einstufung für Lage,
das Praxis-Urteil der Tester wider.	 Ausstattung und Freizeitwert.

	 	 einfacher Übernachtungsplatz	 	 einfach

	 	 guter Wochenend-Stellplatz	 	 gehoben

	 	 komfortabler Reisemobilhafen	 	 überdurchschnittlich

Nur bei promobil: 
vier Einzelnoten

Weitere Stellplatz-Informationen im promobil-Stellplatz-Atlas oder bei www.promobil.de

Mitten in 
der Botanik
P-4430-681 Avintes.  Seinem 
Namen alle Ehre macht der Par-
que Biológico de Gaia, ein  ge-
bührenpflichtiger Stellplatz für 
elf Mobile am Botanischen Gar-
ten. Großzügig angelegte Stell-
flächen auf Rasengittersteinen 
und durch Pflanzenbeete par-
zelliert. Eine Caféteria und ein 
Restaurant befinden sich im 
Park, ein Supermarkt ist etwa 
800 Meter entfernt. Reservie-
rung erforderlich. Gebühren:  
4 Euro pro Nacht und Mobil. 
Person ab 14 Jahre: 4 Euro. Kin-
der: 2 Euro. Eintritt zum Park 
inklusive. Ganzjährig nutzbar.
Standort: Rua de Santo Tirso,  
GPS 41°05’48’’N, 08°33’21’’W.  
Info: Telefon 0 03 51/2 27 87 81 20,  
E-Mail atendimento@parquebiologico.pt, 
www.parquebiologico.pt

228   www.promobil.de   9/2011
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STELLPLATZ DES MONATS � 24790 Schacht-Audorf
Schleswig-Holstein (D1)� Wohnmobilpark Schacht-Audorf, An der K 76
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Der Nord-Ostsee-Kanal ist ein Magnet für maritime Augenblicke.  
In Schacht-Audorf haben Reisemobilisten das Schauspiel direkt vor der Tür.

Logenplatz am SChiffsverkehr

 Herbert Grönemeyer müss­
te sich eigentlich ein  

Reisemobil kaufen. Verlangt 
er doch in seinem aktuellen 
Hit unnachahmlich nach 
mehr Schiffsverkehr. Hätte 

er ein mobiles Zuhause, 
könnte er sich stundenlang, 
tageweise und wochenlang 
an den Nord-Ostsee-Kanal 
stellen und ein nautisches 
Spektakel erleben: und zwar 

in Schacht-Audorf, der klei­
nen Gemeinde gegenüber 
von Rendsburg, wie sonst an 
keinem anderen Ort. 

Riesige Container-Schiffe, 
Tanker, kleine Küsten-Mo­

torschiffe und gigantische 
Traumschiffpaläste nutzen 
die meistbefahrene künst­
liche Seeschifffahrtsstraße 
der Welt. Rund 90 Einheiten 
pro Tag sind es – Sport­
schiffe noch nicht einmal 
mitgezählt: ein Schauspiel, 
das täglich 24 Stunden 
währt. Und hier in Schacht-
Audorf ziehen sie alle direkt 
vor dem Reisemobil vor­
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 Das Gebiet zwischen Mü­
ritz und Elbe ist nicht ge­

rade vom Tourismusboom 
verwöhnt. Das bisherige An­
gebot an touristischen 
Dienstleistungen war nicht 
besonders attraktiv. Anfang 
2009 begann der Tourismus­
verband Prignitz, Reisemo­
biltouristen in die Region zu 
locken. Dafür wurde ein So­
fortprogramm gestartet. Ge­

schäftsführer Dipl.-Ing. Uwe 
Neumann: „Was mit attrak­
tiven Stellplätzen entlang 
der Elbe begonnen hat, soll 
für die gesamte Urlaubsregi­
on gelten.“ Die Stellplatz-Of­
fensive wurde von Anfang an 
von promobil und dem Reise­
mobil-Hersteller Concorde 
aktiv unterstützt. 

Heute, zweieinhalb Jahre 
nach Beginn der Aktion, sind 

aus den ehemals neun Stell­
plätzen in der Region rund 
25 Einrichtungen in 17 Kom­
munen geworden. Die Rat­
schläge der Experten mit am 
schönsten umgesetzt hat die 
Stadt Pritzwalk, unweit des 
bekannten Autobahndreiecks 
Wittstock/Dosse gelegen. 
Mitten in der Stadt, in Sicht­
weite des eindrucksvollen 
Turms der Nikolai-Kirche, 

hat die Verwaltung einen 
Stellplatz im Halbkreis sehr 
schön angelegt. Sechs Stell­
flächen auf Betonpflaster, 
durch Rasenstreifen 
und Buschreihen 
parzelliert, stehen 
hier zur Verfü­
gung und sind 
nachts auch be­
leuchtet. Eine ST-
SAN-Anlage ist vor 
den Plätzen auf der 
Fahrspur installiert. 
Was den Stellplatz besonders 
attraktiv macht, ist die zen­
trale Lage zum historischen 
Stadtzentrum mit mehreren 
Restaurants und zahlreichen 
Geschäften. Eine Shopping­
tour entlang der Grünstraße 
ist also in greifbarer Nähe. 
Neben architektonischen 

STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 16928 Pritzwalk
Brandenburg (D2)� Stellplatz Dömnitzinsel, Gartenstraße/Meyenburger Tor

Im Kreis: In Sichtweite der  
Nicolai-Kirche im Zentrum 
gruppieren sich die Stellplätze 
am Rand eines Parkplatzes.

Die Ansicht: Majestätisch 
ziehen die großen und kleinen 
Ozeanriesen direkt vor  
dem Wohnmobilpark vorbei.

»

»
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STELLPLATZ DES MONATS � 24790 Schacht-Audorf
Schleswig-Holstein (D1)� Wohnmobilpark Schacht-Audorf, An der K 76

chen und ergänzen im Zube­
hörshop ihre Ausrüstung. 
Und wenn’s mal brennt, 
kommt der Service auch auf 
den Platz.

Damit hier aber über­
haupt nichts anbrennt, ha­
ben sich Reese und Eichstedt 
noch einen Praktiker mit ins 
Boot geholt, der sich rührend 
um „seine“ Gäste kümmert. 
Pensionär Heinz Krutzki, 
ehemaliger Seebär mit allen 
Patenten für große Fahrt, 
wohnt nur einen Steinwurf 
entfernt und ist mit seiner 
Frau ständig auf dem Gelän­

de zu finden. Er weist die 
Gäste ein, hilft mit Ein­
kaufstipps zum nahen Ede­
ka-Markt und erzählt vor 
allem spannende Ge­
schichten rund um das Ka­
nal-Erlebnis. Er verteilt auch 
das gedruckte Kanal-Blatt 
mit allen Infos über die Regi­
on und den Kalender, der 
darüber Auskunft gibt, wann 
welches Traumschiff diesen 
Logenplatz passiert, so wie 
die AIDAcara an jedem Frei­
tag. Wer’s lieber elektronisch 
möchte, holt sich die „Mari­
ne Traffic“ auf sein Notebook 

Der Empfang: Am Rondell gibt es eine Infotafel mit Kassenautomat, 
fünf Pkw-Plätze und oberhalb weitere Stellplätze.

Der Service: 
Holiday-Clean-

Station mit 
Bodeneinlass 

und Müllstation 
an der Einfahrt.

oder sein Smartphone und 
kann in Echtzeit sehen, 
wann welches Schiff 
Schacht-Audorf passiert.

Heinz schildert aber auch 
den langen Radweg entlang 
des Kanals, den Service der 
benachbarten, kostenfreien 
Fähre nach Rendsburg und 
gibt Restaurant-Tipps. Zum 

Beispiel die Brückenterras­
sen neben der berühmten 
Schwebefähre unter der 
Hochbrücke bei Rendsburg. 
Nicht versäumen darf man, 
so Heinz Krutzkis freund­
licher Rat, einen Radausflug 
zur Aalkate von Kanalfischer 
Brauer: auch ein Logenplatz 
direkt am Kanalufer. »

 Das größte geschlossene 
Seengebiet Europas – die 

Mecklenburgische Seenplat­
te – umfasst mehr als 1000 
Seen. Durchzogen von un­
zähligen Flüsschen und Ka­
nälen, lädt die einmalige 
Landschaft vor allem Was­
serwanderer und Naturlieb­
haber zum Besuch ein. Um­
geben von Wäldern, Feldern 
und Seen kann man hervor­

ragend segeln, surfen und 
angeln. Wer lieber an Land 
bleibt, genießt die Idylle bei 
einem Wander-, Fahrrad- 
oder Reitausflug: Hinter je­
dem Hügel und jeder Fluss­
biegung blinkert es silbern, 
verträumte Dörfer tauchen 
auf, und romantische Plätze 
laden zum Verweilen ein. 
Die Naturparks in der Meck­
lenburgischen Seenplatte 

sind Heimat für Störche, 
Fischadler, Biber und viele 
andere große und kleine, 
zum Teil sehr seltene Tiere 
und Pflanzen. In einzigar­
tiger Weise kann man hier 
beobachten, wie diese in ih­
rem natürlichen Lebensraum 
zusammenleben – ohne tren­
nende Eingriffe durch den 
Menschen. Auch in der 
Pflanzenwelt gibt es einiges 

zu entdecken. Zum Beispiel 
mehrere uralte, „tausendjäh­
rige“ Eichen, um die sich 
manch alte Sage 
rankt und die heute 
noch in Ivenack 
als imposante Na­
turdenkmäler zu 
bestaunen sind. 

Mittendrin 
liegt die alte Re­
sidenzstadt Neu­
strelitz. Die Stadt 
am Zierker See ist ein 
lohnendes Urlaubsziel. Die 
spätbarocke sternförmige 
Stadtanlage um einen gro­
ßen quadratischen Markt­
platz gilt als einmalig in Eu­
ropa. Ein Bummel durch die 
Straßen der denkmalge­
schützten Altstadt erinnert 
auf Schritt und Tritt an 

STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 17235 Neustrelitz
Mecklenburg-Vorpommern (D2)� Reisemobil-Stellplatz am Stadthafen, Zierker Nebenstraße 6

Zentral: Unmittelbar am Stadt-
hafen des Zierker Sees liegen 
die Stellplätze auf einem Park-
platz nahe dem Stadtzentrum.

»
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STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 16928 Pritzwalk
Brandenburg (D2)� Stellplatz Dömnitzinsel, Gartenstraße/Meyenburger Tor

Stellplatz: Gebührenpflichtiger 
Stellplatz für sechs Mobile. Ne­
ben einem Parkplatz im Halb­
rund angelegte Stellflächen auf 
Betonpflaster, durch Rasenstrei­
fen und Buschreihen parzelliert, 
nachts beleuchtet. Auch für 
große Mobile geeignet. Haus­
tiere erlaubt. Zentrale Lage zum 
historischen Stadtzentrum mit 
mehreren Restaurants und Ge­
schäften. Ganzjährig nutzbar. 
Ent-/Versorgung: ST-SAN-Anlage.
Gebühren: 10 Euro Nacht/Mobil. 
Strom (8 Anschlüsse) 1 Euro/ 
8 Std. Wasser: 1 Euro/10 Min. 

Anreise: A 24 Hamburg–Witt­
stock, Ausfahrt 18 Meyenburg.  
B 103 nach Pritzwalk. Am Orts­
eingang Abzweig links auf die 
Straße Meyenburger Tor Rich­
tung Zentrum bis zum Stellplatz. 
Freizeit: Mausoleum Quandt, 
Stadt- und Brauereimuseum im 
Bismarckturm, mittelalterliche 
Stadtmauer mit Wehrturm,  
St.-Nicolai-Kirche. Wald­
schwimmbad Hainholz.
Informationen: Stadtinformation, 
Telefon 0 33 95/70 07 03, 
E-Mail stadtinfo@pritzwalk.de, 
www.pritzwalk.de

GPS: 53°09’07’’N, 12°10’37’’O

Zeugnissen der langen Ge­
schichte des Ortes wie der 
Stadtkirche, den Resten der 
mittelalterlichen Stadtmauer 
oder dem neoklassizistischen 
Rathaus, erstrahlen die Markt­
straße und andere Teile der 
sanierten Innenstadt in neu­
em Glanz. Das Stadt- und 
Brauereimuseum, die Kreis-
Musikschule, das Kulturhaus 

mit Kino, die Bibliothek und 
eine Vielzahl von Vereinen 
offerieren ein breit gefächer­
tes Kulturangebot. Ein Ur­
laubstrip durch die land­
schaftlich reizvolle Region 
wird zur Entdeckungsreise. 

Gäste und Einheimische 
zieht es immer wieder gerne 
auf den Trappenberg. Hier 
wurde im Jahr 1905 dem 

ersten großen Kanzler des 
deutschen Kaiserreiches 
Fürst Otto von Bismarck ein 
Denkmal gesetzt.

Ganz in der Nähe Pritz­
walks befindet sich das als 
Waldpark umgestaltete Nah­
erholungsgebiet Hainholz. 
Der Streichelzoo mit Tieren 
zum Anfassen, ein Walder­
lebnis- und Naturlehrpfad, 
Gehege mit Raufußhühnern, 
ein Damwildgehege und 
Hühnervogelpark hinterlas­
sen bei Jung und Alt unver­
gessliche Eindrücke. Loh­
nenswert ist auch ein Besuch 
im Naturkundemuseum. 

Ein Badeerlebnis der 
ganz besonderer Art bietet 
das beheizbare Wald­
schwimmbad mit Riesenrut­
sche, Sprungturmanlage, 
Sauna und Solarium vor der 
Stadt. Auch hier draußen im 
Hainholz gibt es einen wei­
teren Reisemobil-Stellplatz 
für vier Mobile.

Im Mittelpunkt: Die ST-SAN- 
Anlage steht vor den Stellplätzen.

bei. Sicher gibt es entlang 
des Kanals mehrere Stellplät­
ze für Reisemobile. Offizielle 
und solche, die mehr oder 
weniger geduldet werden. 
Aber hier in der kleinen Ge­
meinde ist erst kürzlich ein 
Wohnmobilpark eröffnet 
worden, der seinem Namen 
alle Ehre macht.

Warum aber genau an 
dieser Stelle? Eckhard Reese, 
Bürgermeister der 4700-Ein­
wohner-Gemeinde und von 
klein auf Camper, wollte für 
seine Gemeinde etwas tun. 
Feste bauliche Anlagen durf­
ten an seinem Lieblingsplatz 
auf einer kleinen Anhöhe 
nicht errichtet werden. „Im 

Jahr 2006 hatte ich die Idee 
eines Reisemobilhafens, der 
ohne Bauwerke auskommen 
kann“, berichtet Reese heute. 
Er holte alle Beteiligten an 
einen Tisch und konnte bald 
einen befristeten Bebauungs­
plan aufstellen. „Die nächste 
Hürde der Finanzierung von 
rund 450 000 Euro Baukos­

ten konnte ich dann mit Hil­
fe der Regionalförderung 
nehmen, so dass die Gemein­
de nur mit 150 000 Euro da­
bei war“, berichtet der enga­
gierte Ortsmanager heute.

Für den Betrieb des Rei­
semobilhafens suchte sich 
Reese einen erfahreneren 
Praktiker. Bernd Eichstedt, 
Inhaber des Caravaning-
Fachhandelsbetriebs 
„Spann…an“ im benachbar­
ten Osterrönfeld, war sofort 
Feuer und Flamme, denn er 
sieht den Platz am Kanal für 
seine Klientel als weiterge­
henden Service an. Und um­
gekehrt. Gäste des Wohnmo­
bilparks nehmen das Ange­
bot der Firma gerne in An­
spruch, lassen größere und 
kleinere Reparaturen ma­
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Die Aussicht: Der Blick 
nach Westen richtet  
sich auf die berühmte 
Rendsburger Hochbrücke.

STELLPLATZ DES MONATS � 24790 Schacht-Audorf
Schleswig-Holstein (D1)� Wohnmobilpark Schacht-Audorf, An der K 76

Kategorie

Lage
Ausstattung
Freizeitwert........................ Hans-Jürgen Hess
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 Man muss Gott für alles 
danken, auch für Ober- 

und für Unterfranken“, läs­
tern Außenstehende über 
diesen besonderen Land­
strich Bayerns. Franken sei 
aber eine der schönsten und 
vielfältigsten Regionen in 
Bayern – vom Frankenwein 
in Unterfranken bis hin zur 
Bierregion Oberfranken oder 
der Bratwurstregion Mittel­

franken, so preisen die Ein­
heimischen die große Vielfalt 
ihrer Region. Und in der Tat 
hat zum Beispiel Unterfran­
ken ein besonderes Flair. In­
mitten des Naturparks Haß­
berge – dem sanften Mittel­
gebirgszug – liegt die Klein­
stadt Hofheim. Zersplitterte 
Kleinstaaten bescherten ab 
dem 12. Jahrhundert den 
Haßbergen ihren Reichtum 

an Burgen. Mit der Erfin­
dung des Schießpulvers ver­
loren die wehrhaften Burg­
anlagen ihre Bedeutung, die 
Adelsfamilien verließen die 
kühlen und feuchten Gemäu­
er und bauten sich in den 
Haßberg-Orten großzügige, 
helle und wohnliche Schlös­
ser. Damit hat nun fast jedes 
Dorf, jede Stadt sein Schloss, 
seine Burg oder Ruine. Viele 

der Schlösser werden heute 
noch von den Adelsfamilien 
bewohnt und sind daher nur 
von außen zu besichtigen. 
Dennoch ermöglicht es die 
Vielfalt an mächtigen 
Festungen und 
prachtvollen 
Schlössern, sich in 
die Zeit der Rit­
ter, Adelsherren 
und Schlossfräu­
lein zurückzuver­
setzen. So ist es 
auch in der kleinen 
Stadt Hofheim.

Reste der alten Stadt­
mauer und unerschütterliche 
Türme zeugen von einer 
wehrhaften Geschichte. Heu­
te ist aber die fränkische Be­
schaulichkeit hervorste­
chendster Charakterzug, 

STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 97461 Hofheim i. Ufr.
Bayern (D6)� Reisemobil-Stellplatz Hofheim, Johannisstraße 28

»
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STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 31609 Balge
Niedersachsen (D3)� Stellplatz Marina Mehlbergen, OT Mehlbergen, Werderstraße

 Ein Boot ist so eine Art 
Wohnmobil auf dem Was­

ser. Und tatsächlich ähneln 
sich die Lebensformen und 
auch die Bedürfnisse. Des­
halb führt die Marina Mehl­
bergen diese beiden Urlau­
bergruppen zusammen, un­
ter anderem auch, weil viele 
Freizeitskipper als Kapitäne 
der Landstraße mit dem  
eigenen Reisemobil oder dem 

Caravan anreisen. Jetzt sind 
Stellplätze im geschützten 
Bereich des Hafens für 20 bis 
25 Fahrzeuge eingerichtet. 
Der Untergrund ist teils ge­
schottert, auf jeden Fall ver­
festigt, allerdings nicht ganz 
eben: Dafür profitieren die 
Reisemobilisten von der In­
frastruktur, die schon vor­
handen ist, zum Beispiel den 
sanitären Anlagen mit 

Dusch- und Waschräumen, 
Waschmaschine oder Trock­
ner. Wer kein eigenes Rad 
dabeihat, kann sich eins lei­
hen, um dann im zwei Kilo­
meter entfernten Marklohe 
einzukaufen. Am Samstag 
funktioniert allerdings auch 
vor Ort ein Brötchenservice.

Die Marina ist aus be­
scheidenen Anfängen 1975 
mit einem Durchstich von ei­

ner Kiesgrube zur Weser ent­
standen. Der Hafenbetrieb 
startete mit dem Bau einer 
provisorischen Steganlage. 
Die ruhig gelegene Marina 
kann rund um die 
Uhr angefahren 
werden, da eine 
Nachtwache die 
Stellung hält. 
Rund 100 Boote 
sind im Hafen 
vertäut. Liege­
wiese und Bade­
strand laden zur Er­
holung ein. Wer möchte, 
kann im Angelteich Fische 
fangen und sie später auf der 
Grillstelle zünftig zubereiten. 
Einige örtliche Anbieter ha­
ben die Klientel am Hafen 
bereits entdeckt und bieten 
einen Lieferservice, etwa 
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Beispielhaft: angelegte  
Parzellen auf Schotterrasen 
in zwei Reihen neben einer 
gepflasterten Fahrspur.

Maritim: die Stellplätze auf 
der Marina an der Weser, nicht 
nur für Wassersportler und 
solche, die es werden wollen.

STELLPLATZ DES MONATS � 24790 Schacht-Audorf
Schleswig-Holstein (D1)� Wohnmobilpark Schacht-Audorf, An der K 76

STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 17235 Neustrelitz
Mecklenburg-Vorpommern (D2)� Reisemobil-Stellplatz am Stadthafen, Zierker Nebenstraße 6

Stellplatz: Gebührenpflichtiger 
Stellplatz für 25 Mobile. Ange­
legter und beschilderter Bereich 
auf öffentlichem Parkplatz. 
Ebener Untergrund auf Rasen­
pflaster, nachts beleuchtet. Zen­
trale Lage. Sanitäranlage mit 
Waschmaschine, Trockner, Inter­
net-Terminal und Fahrradverleih 
von April bis Oktober im Stadt­
hafen 200 m. Maximaler Aufent­
halt: 24 Std. Ganzjährig nutzbar.
Ent-/Versorgung: Seijsener-Anlage 
nur April–Oktober im Hafen.
Gebühren: 8 Euro pro Mobil 
und 24 Std., 2,50 Euro für 3 Std. 
Parkscheinautomat. Strom  

(24 Anschlüsse), Wasser, Ent­
sorgung und Dusche gegen 
Wertmarken. Waschmaschine:  
2 Euro. Trockner: 2 Euro.
Anreise: B 96 Neubrandenburg–
Berlin bis Neustrelitz. Nach der 
Stadteinfahrt der Beschilderung 
zum Hafen folgen.
Freizeit: Barocke Stadtanlage. 
Schlosskirche und Schlossgarten. 
Slawendorf, Müritz-National­
park und Schifffahrt.
Informationen: Hafeninformation, 
Telefon 0 39 81/26 29 96,  
Mobil 01 62/9 30 41 05, E-Mail 
hafeninformation@neustrelitz.de, 
www.neustrelitz.de

GPS: 53°21’54’’N, 13°03’19’’O

die Blütezeit der Residenz im 
19. Jahrhundert. 

Sehenswert ist der 
Schlossgarten, eine grüne 
Oase am Rande der Innen­
stadt, mit einer barocken 
Mittelachse, zahlreichen 
Skulpturen und Brunnen, 
alten Bäumen und roman­
tischen Spazierwegen. Zu 

diesem schönen Gartenen­
semble am Rande der Innen­
stadt gehören so wertvolle 
Bauten wie die neugotische 
Schlosskirche, die klassizis­
tische Orangerie, der Mar­
stall, der Hebetempel und 
die Gedächtnishalle für Köni­
gin Luise von Preußen. Hier 
wandelt der Besucher auf 

den Spuren der populären 
preußischen Königin, die ei­
ne geborene Prinzessin zu 
Mecklenburg-Strelitz war 
und die 1810 in der Nähe 
von Neustrelitz auf Schloss 
Hohenzieritz starb.

Mobile Gäste sind herz­
lich willkommen auf dem 
Reisemobilstellplatz am 
Stadthafen. 25 Mobile finden 
hier auf der angelegten und 
beschilderten Fläche Platz, 
die von einem öffentlichen 
Parkplatz abgeteilt wurde. 
Eine Sanitäranlage mit 
Waschmaschine, Trockner, 
Internet-Terminal und Fahr­

Dezentral: Versorgung am Platz 
– Entsorgung im Hafen.

Zurück zum eigentlichen 
Platz. Im Mai 2011 war es 
dann so weit. Bürgermeister 
Reese und Bernd Eichstedt 
konnten die Anlage eröffnen. 
Auf feinem Schotter reihen 
sich die Plätze oberhalb des 
Uferweges aneinander. Das 

leicht abschüssige Gelände 
meistert der erfahrene Mobi­
list mit einem Unterlegkeil 
auf der Seite, und schon hat 
man Position bezogen für 
das nautische Schauspiel. 
Nur eine brusthohe Bretter­
wand trennt den Stellplatz 

Stellplatz: Gebührenpflichtiger 
Stellplatz für 27 Mobile unmit­
telbar am Nord-Ostsee-Kanal an 
der Kanalfähre nach Rendsburg. 
Parzellierte, gekieste Stellflä­
chen beidseitig einer Mittelfahr­
spur, nachts beleuchtet. Lebens­
mittelläden und Gastronomie ab 
800 m. Auch für große Mobile 
geeignet. Haustiere erlaubt. Ser­
vicewerkstatt für Reisemobile 
„Caravanpark Spann…an“ in  
2 km. Maximaler Aufenthalt:  
3 Nächte oder auf Anfrage. 
Ganzjährig nutzbar (kein  
Winterdienst).
Ent-/Versorgung: Holiday-Clean-
Anlage mit Bodeneinlass.
Gebühren: 10 Euro pro Nacht und 
Mobil. Strom (27 Anschlüsse): 

50 Cent/0,5 kWh. Wasser:  
1 Euro/100 Ltr. 
Anreise: A 7 Hamburg–Flens­
burg, am Kreuz Rendsburg auf 
die A 210 Richtung Rendsburg. 
An der Ausfahrt 2 ausfahren und 
am Kreisverkehr im Industriege­
biet Osterrönfeld Ost geradeaus 
auf der K 76 Richtung Schacht-
Audorf bis zum Stellplatz fa­
hren. Ausgeschildert.
Freizeit: Radtouren, Schwebefäh­
re, Schiffsausflüge, Schifffahrts­
archiv Rendsburg, Ausflüge nach 
Kiel und Brunsbüttel.
Informationen: Platzwart 
Heinz Krutzki,  
Mobil 01 75/2 22 61 34, E-Mail  
info@wohnmobilpark-sad.de,  
www.wohnmobilpark-sad.de

GPS: 54°18’22’’N, 09°42’45’’O

Die Macher: Betreiber, Platzwart 
und Bürgermeister (v. l. n. r.).

Kategorie

Lage
Ausstattung
Freizeitwert

dann noch vom Ufer ab. Die 
musste gebaut werden, da­
mit die Scheinwerfer der 
Reisemobile den Schiffsver­
kehr nicht beeinträchtigen. 
Direkt neben der Einfahrt an 
der Kreisstraße steht die Ho­
liday-Clean-Anlage für den 
Service bereit, und die Müll­
entsorgung ist hinter einer 
Holzwand dezent versteckt. 
Eine Infotafel neben dem 
Flaggenpulk gibt weitere 
Hinweise auf den Service der 
umliegenden Dienstleister. 
Leider finden hier nur 27 
Fahrzeuge einen Platz, und 
die Frage nach einer mög­
lichen Erweiterung beant­
wortet Bürgermeister Reese 
eher zurückhaltend.

Für Herbert Grönemeyer 
aber würde hier immer ein 
Logenplatz frei sein, denn  
irgendwann kommt er auch 
darauf: Hier gibt es mehr 
Schiffsverkehr, als er sich 
vorstellen kann.

radverleih steht im Stadtha­
fen 200 Meter entfernt von 
April bis Oktober zur Verfü­
gung. Auch die Entsorgungs­
station ist hier beheimatet, 
eine Wasserzapfstelle befin­
det sich direkt vor dem Stell­
platz. Der Aufenthalt auf 
dem Neustrelitzer Platz ist 
auf 24 Stunden begrenzt.

Kategorie

Lage
Ausstattung
Freizeitwert

........................ Hans-Jürgen Hess

........................ Hans-Jürgen Hess
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STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 31609 Balge
Niedersachsen (D3)� Stellplatz Marina Mehlbergen, OT Mehlbergen, Werderstraße

STELLPLATZ-Tipp Deutschland � 97461 Hofheim i. Ufr.
Bayern (D6)� Reisemobil-Stellplatz Hofheim, Johannisstraße 28

Stellplatz: Gebührenpflichtiger 
Stellplatz für 30 Mobile, auf  
einer separaten Fläche ausge­
wiesen am Frei- und Hallenbad. 
Stellflächen aus Schotterrasen 
an gepflasterter Fahrspur, be­
leuchtet. Sanitärgebäude mit 
Duschen, WC, Waschmaschine 
und Trockner. 5 Gehminuten  
in den historischen Stadtkern. 
Ganzjährig nutzbar.
Ent-/Versorgung: Holiday-Clean-
Anlage, im Winter kein Wasser.
Gebühren: 5 Euro pro Mobil/
24 Std. Strom (6 Anschlüsse): 

50 Cent/kWh. Wasser: 1 Euro/ 
80 Ltr., 10 Cent/8 Ltr.
Anreise: A 70 Schweinfurt–Bam­
berg, Ausfahrt 9 Schonungen.  
B 303 nach Hofheim. Im Ort 
Richtung Reckertshausen fahren 
und vor dem Ortsausgang rechts 
in die Johannisstraße einbiegen.
Freizeit: Frei- und Hallenbad. 
Historisches Stadtzentrum. 
Wander- und Radwandertouren.
Informationen: Ines Geisler, 
Mobil 01 60/3 58 69 38, E-Mail 
info@hassberge-tourismus.de, 
www.hassberge-tourismus.de

GPS: 50°08’32’’N, 10°31’11’’O

den sich das schmucke Fach­
werkstädtchen noch erhalten 
konnte. Zu den besonderen 
Attraktionen gehören die 
Herrenhäuser. Schloss Bet­
tenburg, das Wahrzeichen 
der Haßberge, liegt auf 
einem 326 Meter hohen be­
waldeten Bergrücken. Auf 
dem der Bettenburg gegen­
überliegenden Berghang 
liegt der Landschaftspark mit 

Denkmälern der Ritterro­
mantik, der in neuerer Zeit 
als Naturdenkmal instand 
gesetzt worden ist. Das 
Schloss Eichelsdorf schließ­
lich entstand bis 1713 an der 
Stelle einer im Bauernkrieg 
zerstörten Wasserburg. 

Diese geschichtsträchtige 
Gemeinde hat einen der mo­
dernsten Reisemobilhäfen 
der Region eingerichtet. Auf einer Fläche am Frei- und 

Hallenbad in der Johannis­
straße sind in zwei Reihen 
der gepflasterten Zufahrt 30 
großzügige Stellplätze auf 
Schotterrasen parzelliert. 
Und auch der Service kommt 
nicht zu kurz. An der Ein­
fahrt grüßt die Holiday-
Clean-Anlage, und Müllcon­
tainer stehen bereit. Auf den 
Plätzen liefern münzbetrie­
bene Stromsäulen den Strom 
nach Bedarf, und im moder­
nen Sanitärhaus laden Toi­
letten, Duschen, Waschma­
schine und Trockner zur 
Pflege ein. In der Badesaison 

Perfekt: Sanitärgebäude  
und Holiday-Clean-Station.

ein Pizza-Dienst oder ein chi­
nesischer Gastronom.

Wen die Langeweile 
plagt, der kann seine Zeit mit 
maritimer Ausbildung ver­
bringen. Das Angebot reicht 
vom Sportbootführerschein 
über Funkscheine, Schleu­
senfahrten, Segelausbildung, 

Knotenkunde, Schlepper­
fahrten bis zum richtigen 
Umgang mit einem Jet-Ski.

Die Marina hat sich mit 
einigen touristischen Zielen 
in der Umgebung vernetzt, 
beispielsweise mit dem We­
serradweg, der nahe vorbei­
führt. Diese Route wurde 

Stellplatz: Gebührenpflichtiger 
Stellplatz für 20 Mobile auf der 
Marina an der Weser. Fester Un­
tergrund aus Mineralgemisch 
und Wiese. Auch für große Fahr­
zeuge geeignet. Sanitäranlagen 
mit Waschmaschine und Trock­
ner. Angelsee und Badesee mit 
Sandstrand in direkter Nachbar­
schaft. Haustiere erlaubt. Bring­
service für Pizza und chinesi­
sches Essen. Nachtwache. Bus­
haltestelle: 1 km. 2 km vom Ort 
entfernt. Ganzjährig nutzbar.
Ent-/Versorgung: Mobile Ent-
sorgungsstation für Tanks und 
Cassetten.
Gebühren: 5 Euro pro Nacht und 

Mobil inklusive Wasser, Dusche 
und WC. Strom (16 Anschlüsse): 
50 Cent/kWh.
Anreise: Von Hannover auf der 
B 6 nach Nienburg. Am Ende der 
Schnellstraße in Lemke rechts 
über Marklohe nach Mehlber­
gen. Am Ortsende rechts zur 
Marina ausgeschildert.
Freizeit: Wassersport und Sport­
bootschule. Romanische St.-Cle­
mens-Kirche in Marklohe, Oyler 
Berg mit frühmittelalterlichem 
Ringwall, Straußenfarm Oyle.
Informationen: Bernd Lange, 
Mobil 01 77/2 56 06 66, E-Mail 
bootshafen-mehlbergen@gmx.de, 
www.marina-mehlbergen.de

GPS: 52°41’17’’N, 09°10’56’’O

Service: Stromversorgung  
und mobile Entsorgungsstation.

zum dritten Mal hintereinan­
der zum beliebtesten Rad­
weg Deutschlands gewählt. 
Sie schlängelt sich überwie­
gend abseits der Hauptver­
kehrsstraßen auf gut befahr­
baren Strecken und fast ohne 
Steigungen durch eine viel­
fältige Landschaftskulisse.

Wen diese Herausforde­
rung nicht reizt, der wird 
auch in der näheren Umge­
bung fündig. Dort gibt es zu­
sätzlich Sport- und Freizeit­
anlagen vom Tennisplatz 
über eine Schießsportanlage 
bis zum Flugplatz für Segel- 
und Kleinflugzeuge. Für 
ganz Faule wartet in fünf Ki­
lometer Entfernung in Bad 
Blenhorst Deutschlands 
kleinstes Moorbad. Dort wird 
das den Salzstock durchflie­
ßende Natriumsulfidwasser 
zusammen mit dem Moor 
zur Heilung und Linderung 
von rheumatischen Erkran­
kungen genutzt.

gibt es am Kiosk des Frei­
bades einen Brötchenservice 
und einen Fahrradverleih. 
Dass die Stellplatzgebühr 
beim Einkauf in den Ge­
schäften des Hofheimer Wer­
berings teilweise erstattet 
wird, beweist, wie sehr sich 
die Kommune mit den mobi­
len Gästen identifiziert.

Kategorie

Lage
Ausstattung
Freizeitwert

................ Volker Hammermeister

........................ Hans-Jürgen Hess

Kategorie

Lage
Ausstattung
Freizeitwert
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 Fragt man einen Schweizer, 
welches der größte rein 

schweizerische See ist, dann 
stößt man in der Regel auf 
einige Sekunden Stirnrun­
zeln, ehe die meist richtige 
Antwort kommt: der Lac de 
Neuchâtel, der Neuenburger 
See. Der See ist nicht nur für 
Wassersportler interessant, 
sondern auch für Reisemobi­
listen: Rund um den See gibt 

es so viele Stellplätze wie 
sonst wohl nirgendwo in der 
Schweiz. Etwa ein Dutzend 
Mobile finden auf einer lau­
schigen Wiese und unter 
großen Bäumen vor dem 
Campingplatz „Les Saules“ 
Platz. Auch das eine oder an­
dere Zelt wird hier vorüber­
gehend aufgeschlagen, da 
der Campingplatz von Dau­
ercampern belegt ist. Neben 

dem See und einem kleinen 
Hafen für Sportboote hat das 
knapp 1200 Einwohner zäh­
lende und stark landwirt­
schaftlich geprägte Dorf we­
nig zu bieten, die Umgebung 
dafür aber umso mehr. Wer 
die beiden größten Ziele, 
Neuchâtel und Yverdon-les-
Bains, mit dem Linienschiff 
ansteuern will, der muss al­
lerdings ins benachbarte Es­

tavayer-le-Lac fahren, was 
sich durchaus lohnt. Dies ist, 
ebenso wie der Abstecher 
nach Yverdon-les-Bains, be­
quem mit dem Zug möglich. 
Der Haltepunkt der SBB be­
findet sich direkt 
beim Platz. Mit 
dem Reisemobil 
nach Yverdon-
les-Bains zu fah­
ren empfiehlt sich nicht. 
Parkplätze sind knapp und 
immer gebührenpflichtig. 

Yverdon-les-Bains ist seit 
der Zeit der Römer für seine 
schwefel- und magnesium­
haltigen Quellen berühmt. 
Der moderne Bade- und Kur­
betrieb reicht bis ins 18. 
Jahrhundert; seit 1977 hat 
Yverdon ein modernes Ther­
malbad und nennt sich 

STELLPLATZ-Tipp Schweiz � 1468 Cheyres
Westschweiz (CH4)� Camping-Port Les Saules, Route Sous la Gare

»

Fo
to

s:
 M

ül
le

r

STELLPLATZ-Tipp Frankreich � 63310 Randan
Auvergne (F9)� Aire d’Accueil de Camping-cars, Rue du Puy de Dôme

 Bei der Fahrt gen Süden ist 
die gebührenfreie Auto­

bahn A 75 durch die Auver­
gne, das Zentralmassiv und 
die Cevennen längst kein Ge­
heimtipp mehr, sondern er­
freut sich bei Reisemobilisten 
wachsender Beliebtheit. Zu­
mal die rund 350 Kilometer 
lange Strecke auch noch eine 
der landschaftlich reiz­
vollsten Autobahnen Frank­

reichs ist, die bis in eine Hö­
he von gut 1100 Metern 
führt. Auf halbem Weg, zwi­
schen Vichy und Clermont-
Ferrand, bietet sich der klei­
ne Ort Randan mit einem 
schön gestalteten und kos­
tenlosen Stellplatz zur Über­
nachtung an. Picknick-Plätze 
und ein Boule-Platz in un­
mittelbarer Nachbarschaft 
runden das Angebot ab.

Randan ist mit seinen 
knapp 1500 Einwohnern 
zwar ein sehr kleiner, aber 
auch sehr alter Ort. Bereits 
570 n. Chr. hat Gregor von 
Tours in seiner „Geschichte 
der Franken“ ein Kloster 
Randaneus erwähnt. Aus 
dem 11. Jahrhundert stammt 
die romanische Kirche im 
Ortsteil Jussat. 1204 wurde 
mit dem Bau eines Schlosses 

begonnen, das dann Adelai­
de von Orléans, Schwester 
des Königs Louis-Philippe I., 
komplett umbauen ließ. 
Randan wurde so zu einem 
bevorzugten Aufenthaltsort 
der königlichen Familie. 
Vom einstigen roy­
alen Glanz sind 
indessen nur ei­
nige Ruinen und 
die imposanten Ka­
mine geblieben, die 
malerisch in den 
Himmel ragen. 

Lohnend sind von Ran­
dan aus Besuche in Vichy 
und Clermont-Ferrand. Vi­
chy ist ein berühmter Ther­
malkurort mit einem ebenso 
berühmten Mineralwasser. 
Am Ufer des Allier strahlt  
Vichy immer noch den 
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Privat: Die zwölf Stellplätze 
liegen vor dem Camping-
platz direkt in der Nähe einer 
kleinen Marina.

Feine Anlage: Rasenstreifen 
parzellieren die geschotterten 
Stellflächen auf dem  
Platz nahe dem Zentrum.

»
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STELLPLATZ-Tipp Frankreich � 63310 Randan
Auvergne (F9)� Aire d’Accueil de Camping-cars, Rue du Puy de Dôme

STELLPLATZ-Tipp Schweiz � 1468 Cheyres
Westschweiz (CH4)� Camping-Port Les Saules, Route Sous la Gare

Stellplatz: Gebührenpflichtiger 
Platz für zwölf Reisemobile auf 
einer Wiese vor dem Camping­
platz „Les Saules“; nicht ganz 
eben, mit Schatten. Toiletten 
und Duschen des Camping­
platzes können benutzt werden. 
Nach starken Regenfällen kann 
es Probleme mit dem Unter­
grund geben. Geöffnet wird 
zwei Wochen vor Ostern,  
geschlossen nach dem letzten 
Oktoberwochenende.
Ent-/Versorgung: Euro-Relais-
Anlage 100 m entfernt.

Gebühren: 7,35 sfr pro Person 
plus 2 sfr Kurtaxe pro Mobil.
Anreise: Von der Autobahn A 1 
Bern–Lausanne Ausfahrt 26  
Estavayer-le-Lac Richtung Esta- 
vayer-le-Lac, links abbiegen  
Richtung Yverdon-les-Bains bis  
Cheyres. Nach rechts in die 
Route de la Gare der Beschilde­
rung Gare/Camping folgen.
Freizeit: Wassersport, Besichti­
gungen.
Informationen: Telefon Camping­
platz 00 41/26/6 63 14 94 
www.cheyres.ch (Kommune)

GPS: 46°49’04’’N, 06°47’13’’O

deshalb seit 1981 stolz Yver­
don-les-Bains. Neben der 
mittelalterlichen Altstadt ist 
vor allem das Schloss von 
Yverdon mit seinen vier Tür­
men sehenswert. Am Stadt­
rand in Richtung Estavayer-
le-Lac zeugt die eindrucks­
vollste Menhir-Sammlung 
der Schweiz von der langen 
Siedlungsgeschichte an den 
Ufern des Neuenburger Sees. 

Wer mit dem Schiff von 
Estavayer-le-Lac nach 
Neuchâtel fährt, sollte vorab 
etwas Zeit für die immer 
noch recht mittelalterlich an­
mutende Kleinstadt mit ih­
ren Toren und Türmen, ih­
ren verwinkelten Gassen und 
ihrem imposanten Schloss 
einplanen. Etwa eineinhalb 
Stunden dauert die Fahrt 
von Estavayer-le-Lac nach Neuchâtel und zurück. Vor­

aussetzung ist allerdings, 
dass man die Stadt links lie­
gen lässt. Doch das wäre ein 
Fehler, denn Neuchâtel gilt 
manchem Schweizer als die 
schönste Stadt der Schweiz. 

Dabei übersieht man an­
gesichts der historischen Alt­
stadt leicht, dass Neuchâtel 
mit seiner Uhren- und Phar­
maindustrie sowie der Uni­
versität auch ein bedeu­
tender Wirtschafts- und Wis­
senschaftsstandort ist. Hoch 
über der herausgeputzten 
Altstadt mit ihren gepflegten 
Bürgerhäusern erheben sich 

Kommunal: Die Service-Station 
liegt 100 Meter entfernt.

Charme des Fin de Siècle aus 
mit Parks, mit Promenaden, 
mit einer Oper, mit der „Hal­
le de Sources“, der Quellen­
halle, und einem Kurhaus im 
arabisch-maurischen Stil. 

Während man in Vichy 
den gemächlichen Gang 
eines mondänen Kurorts 
pflegt, geht es in der nahen 
Industrie- und Universitäts­

stadt Clermont-Ferrand, der 
Hauptstadt der Auvergne, er­
heblich hektischer zu. Die 
schwarze Stadt, wie sie we­
gen der dunklen Farbe des 
Vulkangesteins an vielen his­
torischen Bauten genannt 
wird, ist Sitz des Reifenher­
stellers Michelin, Reisemo­
bilbesitzern vom „Agilis 
Camping“ wohlbekannt. 

Stellplatz: Gebührenfreier Stell­
platz für fünf Mobile. Großzügig 
parzellierter Reisemobilplatz  
mit Standflächen auf Schotter 
zwischen breiten Rasenstreifen. 
Ebener Untergrund, nachts be­
leuchtet. Ortszentrum ungefähr 
600 Meter entfernt. Ganzjährig 
nutzbar.
Ent-/Versorgung: Euro-Relais-
Junior-Anlage mit Bodeneinlass.
Gebühren: Strom: 1 Jeton/Std. 
Wasser: 1 Jeton/1 Min.  
Jetons kosten 2 Euro.
Anreise: Von Vichy nach Bellrive-
sur-Allier und auf der D 1093 

nach Randan. Im Ort rechts ab­
biegen auf die D 59, Rue du Puy 
de Dôme. Von der A 71 Ausfahrt 
14 auf die D 210 Richtung Enne­
zat und weiter nach Randan. Am 
ersten Kreisverkehr auf die D 59 
Richtung Vichy abbiegen.
Freizeit: Kirche von Randan, 
Kirche von Jussat. Boule-Spiel 
am Stellplatz, Besichtigungen 
und Abstecher nach Vichy und 
Clermont-Ferrand.
Informationen: Mairie de Randan, 
Telefon 00 33/4 70 56 12 02, 
E-Mail mairiederandan@wana­
doo.fr, www.ville-randan.fr

GPS: 46°01’00’’N, 03°21’03’’O

Saubere Sache: Die Euro- 
Relais-Station am Stellplatz.

Viele Einwohner der Stadt 
arbeiten bei Michelin, und 
auf ihre Reifentradition ist 
man so stolz, dass hier selbst 
die neue Straßenbahn auf 
Gummireifen fährt. 

Zu Clermont-Ferrands  
Sehenswürdigkeiten gehören 
die Altstadtgassen mit der 
gotischen Kathedrale und die 
Basilika Notre-Dame-du-
Port. Im Musée Bargoin sind 
vor allem wertvolle Fund­
stücke von der prähisto­
rischen Zeit bis zur gallo-rö­
mischen Epoche interessant. 

Und da die Auvergne für 
ihren Käse berühmt ist, emp­
fiehlt sich zum Abschluss 
auch noch ein Besuch in der 
Fromagerie Nivesse am 
Marktplatz. Da gibt es vom 
Bleu d’Auvergne bis zum 
Saint-Nectaire in erlesenster 
Qualität alles, was des Käse­
liebhabers Herz begehrt – 
und was noch in den Reise­
mobilkühlschrank passt.

Schloss und Stiftskirche. Die 
Stiftskirche hat einen roma­
nischen Chor und einen 
Kreuzgang aus dem 15. Jahr­
hundert. Das Schloss ist  
heute Sitz des Kantonsparla­
ments und der Kantonsregie­
rung. Vom Wehrgang der 
Anlage aus hat man den bes­
ten Blick auf die Stadt.
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